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Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TV 1848 Erlangen VI : ASC Boxdorf IV 
Dienstag, 27.09.2022, 20:30 Uhr

Bisch fixiert zwei Punkte für den ASC Boxdorf IV

Großer Jubel herrschte am Dienstagabend bei den Gästen vom ASC Boxdorf IV, als Manfred Bisch
sein Einzel gewinnen und damit den 8:4-Sieg beim Gastgeber TV 1848 Erlangen VI perfekt machte.
Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Bisch und Kastl, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges
Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 2. Saisonspiel waren die Gäste vom ASC Boxdorf IV
ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte zu entführen.
Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Beim 0:3 gegen Riedel / Meier fanden Rose / Friedmann von
Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Die erfolgsbringende Taktik
fehlte derweil Reutelhuber und Parker bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Bisch und Kastl ab dem ersten
Ballwechsel. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:2 an den Tisch. Das Einzel zwischen Martin
Rose und Peter Meier endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber und
entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem
ausgeglichenen Match ausgehen musste. Beim folgenden 3:1-Erfolg gegen Werner Riedel kam Felix
Friedmann nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Franz Reutelhuber beim letztendlich klaren 0:3 gegen
Rainer Kastl. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Wesley Parker letztlich auf Lager, um
Manfred Bisch final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TV 1848 Erlangen VI und ASC Boxdorf IV. Die richtige Taktik hatte
Martin Rose beim Erfolg in drei Sätzen gegen Werner Riedel ab dem ersten Ballwechsel. Einen hart
erarbeiteten Sieg feierte Felix Friedmann beim 3:2 gegen Peter Meier, mit dem er einen Punkt für
seine Mannschaft beisteuerte. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Franz Reutelhuber
eine Niederlage in vier Sätzen gegen Manfred Bisch kassierte. Der neue Zwischenstand war 4:5.
Wesley Parker verlor nachfolgend sein Match gegen Rainer Kastl unterm Strich eindeutig nach
Sätzen mit 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Bemerkenswert war der Verlauf des ersten
Satzes, den Parker mit 0:11 verlor. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Franz
Reutelhuber beim letztendlich klaren 0:3 gegen Werner Riedel. Die siegbringende Taktik fehlte dann
Martin Rose bei seiner 0:3-Niederlage gegen Manfred Bisch ab dem Start und konnte somit das
Match nicht so offen gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten
können. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 8:4-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Durch diese Niederlage hat der TV 1848 Erlangen VI in der Saison nun 0 Saison-Siege, eine
Niederlage bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 06.10.2022
gegen den SC Eltersdorf II an. Für den ASC Boxdorf IV steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
die SG Siemens Erlangen III am 14.10.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 4:
0 geht.

 Statistik:
 TV 1848 Erlangen VI

Doppel: Rose / Friedmann 0:1, Reutelhuber / Parker 0:1 
Einzel: M. Rose 2:1, F. Friedmann 2:0, F. Reutelhuber 0:3, W. Parker 0:2 

 ASC Boxdorf IV
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Doppel: Riedel / Meier 1:0, Bisch / Kastl 1:0 
Einzel: W. Riedel 1:2, P. Meier 0:2, M. Bisch 3:0, R. Kastl 2:0


